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Lagebericht Syrien: Armee will Nordost-Territorium
zurückerobern

Politische Isolation endet

von Moon of Alabama

Die Auswirkungen der Entscheidung von US-Präsident Trump, sich aus Syrien zurückzuziehen, entwickeln sich wie
erwartet [3].

Trump hatte einen schnellen Abzug der US-Truppen in Syrien angekündigt. Später sprach er von einem kontrollierten
Prozess, der es der Türkei ermöglichen würde, die von den Vereinigten Staaten von Amerika besetzten Gebiete im
Nordosten Syriens zu übernehmen. Dieser Plan, der wahrscheinlich vom Nationalen Sicherheitsberater John Bolton
initiiert wurde, ist nicht im Interesse der Türkei [3]. Eine so weitreichende Besatzung, der viele mächtige Kräfte
widerstehen würden, liegt nicht im Interesse der Türkei. Dennoch wird der türkische Präsident Erdoğan die Drohung mit
einer türkischen Invasion nutzen, um auf den Abbau der kurdischen YPG-Truppen zu drängen, die die USA ausgebildet
und ausgerüstet haben.

[4]

Heute Morgen hat die syrisch-arabische Armee (rot) angekündigt [5], dass sie nach Manbij, westlich des Euphrats,
vorgedrungen ist [6]. Sie etablierte sich an der Kontaktlinie zwischen den von der Türkei unterstützten Kräften (grün) und
den von den Vereinigten Staaten unterstützten kurdischen YPG (gelb). In der Stadt Manbij wurde die syrische Fahne
gehisst. Der Schritt erfolgt, nachdem sich die US-Truppen und ihre kurdischen Stellvertreter freiwillig [7] aus dem Gebiet
zurückgezogen haben. Manbij wurde von der türkischen Armee und ihren dschihadischen Stellvertreterkräften [8]
bedroht. Um einen türkischen Angriff zu verhindern, luden die lokalen bewaffneten Gruppen, die mit dem US-Militär
zusammengearbeitet hatten, die syrische Armee ein, die Macht zu übernehmen. Nach diesem Muster wird es auch
anderswo ablaufen.

Eine kurdische Delegation befindet sich derzeit in Russland, um über eine weitere Übernahme der von den Vereinigten
Staaten von Amerika besetzten nordöstlichen Provinzen Hasaka und Qamishli durch syrische Regierungskräfte zu
verhandeln. Die Kurden hoffen immer noch auf eine gewisse Autonomie von der syrischen Regierung, die es ihnen
ermöglicht, ihre Streitkräfte zu behalten. Aber weder Damaskus noch sonst jemand wird dem jemals zustimmen. In
Syrien wird es nur eine einzige Streitmacht [9] geben, nämlich die syrisch-arabische Armee. Es ist jedoch möglich, dass
einige kurdische Einheiten in diese integriert werden.

Auch eine türkische Delegation ist in Moskau [10], und morgen [29.12] wird Erdoğan dort sein [11]. Russland sprach sich
gegen den US-Plan aus, die Türkei den Nordosten Syriens oder auch nur Teile davon übernehmen zu lassen. Erdoğan
wird für einen solchen Schritt keine russische oder iranische Unterstützung erhalten. Vielmehr wird er unter Druck gesetzt
werden, die anderen Gebiete Syriens, die die Türkei derzeit besetzt hält, zu verlassen.

Es wird vorerst erwartet, dass die US-Truppen die Besetzung in der Nähe des Euphrats fortsetzen, wo der Kampf gegen
die Überreste des "Islamischen Staates" [IS-Terrormiliz; H.S.] andauert. Sie werden nicht lange bleiben. Trump bestand
gegen den Wunsch seiner Militärs erfolgreich darauf [12], sich vollständig aus Syrien zurückzuziehen. Die Menschen, die
gegen den Schritt argumentieren, sind nicht zufällig dieselben [13], die den Aufstieg des islamischen Staates gefördert
haben. Nachdem Verteidigungsminister Mattis über die Angelegenheit zurückgetreten ist, werden weitere Bemühungen
[14] des Militärs, den Rückzug zu verzögern, wahrscheinlich vergeblich sein.

Um den Rückzug aus Syrien abzusichern, errichtete das US-Militär zwei neue Stützpunkte [15] im Irak. Bei diesen
handelt es sich auch um Sperrstellungen, die den Überlandverkehr zwischen der Levante und dem Iran verhindern
sollen. Es ist unwahrscheinlich, dass die Vereinigten Staaten diese Basen lange besetzen werden. Das irakische
Parlament ist bereits dabei [16], alle US-Truppen wieder aus dem Land zu werfen.

Die militärischen Schritte gehen mit neuen politischen einher, die Syrien wieder zu einem zentralen arabischen Staat
machen.

Gestern haben die Vereinigten Arabischen Emirate ihre Botschaft in Damaskus wiedereröffnet. Bahrain wird als nächstes
folgen [17]. Kuwait wird seine Botschaft im Januar wieder eröffnen. Der Oman hat seine Botschaft in Damaskus nie
geschlossen. Von den Golfstaaten haben nur noch Katar, das mit der Türkei verbündet ist, und Saudi-Arabien eine
Wiederbelebung ihrer Beziehungen zu Syrien anzukündigen. Vor Beginn des Krieges gegen Syrien finanzierten die VAE
und andere Golfstaaten mehrere große Investitionsprojekte in Syrien. Diese werden wiederbelebt und werden der
Wirtschaft des Landes wieder auf die Beine helfen. Es wird erwartet, dass Ägypten dem Schritt der Golfstaaten folgt.
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Dem Schritt der VAE liegt eine Strategie zugrunde, die darauf abzielt, dem neo-ottomanischen Ehrgeiz der Türkei
entgegenzuwirken. Syrien wird (wieder) als das Bollwerk angesehen, das das größere Arabien vor türkischen Plündern
schützt. Er signalisiert der Türkei, dass jeder Versuch, mehr von Syrien zu übernehmen, von den Golfstaaten und
möglicherweise sogar von der ägyptischen Armee bekämpft wird. Ägypten vermittelt [18] zusammen mit Russland
zwischen den Kurden und der syrischen Regierung.

Der Schritt der Araber wird auch als Gegenpol zum iranischen Einfluss in Syrien angesehen. Dabei werden sie keinen
Erfolg haben. Syrien wurde durch die Intervention des Iran vor dem umfassenden Angriff gerettet. Es war der iranische
General Soleimani, der Russland davon überzeugte, Truppen nach Syrien zu schicken. Es war der Iran, der Milliarden
ausgab, um die syrische Regierung zu unterstützen, während die arabischen Golfstaaten noch mehr ausgegeben haben,
um sie zu vernichten. Syrien wird nicht vergessen, wer seine Feinde und wer seine wahren Freunde sind.

 Die Flugverbindungen von Damaskus in die arabischen Länder werden wieder hergestellt. In der vergangenen Woche
wurde eine direkte Verbindung zu Tunesien wiederhergestellt. Im Januar wird Gulf-Air, die offizielle Fluggesellschaft
Bahrains, wieder Flüge ab Damaskus anbieten. Die Arabische Liga, die Syrien 2012 ausgeschlossen hat, wird das Land
wieder einladen. Kann leicht sein, dass Syrien das Angebot annimmt, aber nur gegen eine hohe Gegenleistung.

Ein israelischer Luftangriff auf syrische Militäranlagen am 25. Dezember scheiterte weitgehend. Die israelischen Jets
feuerten rund 16 Raketen aus dem libanesischen Luftraum ab. Sie versteckten sich feige [19] hinter zwei kommerziellen
Flugzeugen, die auf dem Weg vom Golf nach Europa waren. Dies machte es der syrischen Luftverteidigung unmöglich,
die israelischen Jets direkt anzugreifen. Die meisten israelischen Geschosse wurden von der syrischen Nahbereichs-
Luftabwehr zerstört. Eine syrische Rakete wurde gegen Israel selbst abgefeuert. Das war eine Erinnerung daran, dass
neue Verfahrensregeln, wie angekündigt [20], festgelegt wurden. Auf Angriffe auf Syrien wird mit direkten Angriffen auf
Israel reagiert. Der Abschuss der Rakete beendete den israelischen Angriff.

Israel wird wie andere auch lernen, dass alle weiteren Angriffe auf Syrien sinnlos sind und nur zu wirksamen
Vergeltungsmaßnahmen führen werden. Der Krieg gegen Syrien ist zwar noch nicht vorbei, geht aber dem Ende zu. Die
politische Isolation Syriens ist beendet. Diejenigen, die darauf bestehen, sie fortzusetzen, werden am Ende das
Nachsehen haben.

Moon of Alabama

Hinweis: Die beiden Landkarten sind Bestandteil des engl.-sprachigen Originalartikels, ebenso wie die von KN-ADMIN
Helmut Schnug nachträgl. eingesetzten Verlinkungen zu den engl.-sprachigen Quellen, damit man die Aussagen von
MoA auch selbst nachrecherchieren kann. H.S.

Buchcover "Die Menschenrechtsindustrie im humanitären Angriffskrieg  - Die verlorene Unschuld der Menschenrechtler -
Syrien, Deutschland und der Angriffskrieg" von Jochen Mitschka und Tim Anderson. >> zur ausf. Buchvorstellung [21].

► Quelle: erschienen am 28. Dezember 2018 auf >> Moon of Alabama [22] >> Artikel [23].

Die Weiterverbreitung der Texte auf der Website antikrieg.com ist durchaus erwünscht. In diesem Fall bitte die Angabe
der Webadresse www.antikrieg.com [24] nicht zu vergessen! Dieser Artikel wurde in deutscher Übersetzung [25] dort am
29. Dezember 2018 freundlicherweise von Klaus Madersbacher / A zur Verfügung gestellt.
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